
Pressemitteilung der München-Liste vom 22.11.2019:

 

Die München-Liste ruft alle Stadträte auf: Lehnen Sie den Kiesabbau im Forst 
Kasten ab!

---------------------------------------------------------------------

 

Am 21.11.2019 hat der Sozialausschuss des Münchner Stadtrats die Entscheidung 
über den Kiesabbau im Forst Kasten auf Dezember vertagt. Es geht zunächst um 9,5
Hektar und mittelfristig sogar um ca. 42 Hektar wertvollen Nadel- und Mischwald 
an der südlichen Stadtgrenze, die der Heiliggeistspital-Stiftung der Stadt 
München gehören. Das Waldgebiet dient der Erholung für Zehntausende Münchner, 
der Frischluftgewinnung, der Kühlung der Stadt im Sommer sowie der Regulierung 
des Wasserhaushalts.

 

Die München-Liste ruft daher alle Münchner Stadträte auf: Verzichten Sie auf den
Kahlschlag des städtischen Waldes im Forst Kasten!

 

Schöpfen Sie alle rechtlichen Mittel aus, um einen Kiesabbau in Münchens 
wertvollem Waldgürtel auszuschließen!

 

Die Wälder, Stadtbäume und Grünflächen in und um München sind die Basis für 
Klima-, Arten- und Immissionsschutz und damit auch von besonderer Bedeutung für 
die Gesundheit unserer Stadtbewohner und unserer Nachbarn im Umland.

 

Aufgrund der globalen Klimaerwärmung wird sich die Temperatur in der Münchner 
Innenstadt in den nächsten Jahrzehnten um bis zu 10 Grad erhöhen, falls wir 
weiterhin unsere Grünflächen versiegeln und unsere Bäume für den Bau-Boom 
zerstören, so wie zuletzt eine geschätzt 200-jährige Eiche in Pasing. 
Hitzeperioden (Überhitzung der Stadt) und Extremwettereignisse wie Starkregen 
und Hagel werden sich häufen.

 

Wir müssen an zukünftige Generationen denken! Auch unsere Jugend geht für 
Klimaschutz auf die Straße. Wir dürfen ihr nicht in den Rücken fallen, sondern 
müssen sie ernst nehmen.

 

Eine Wiederaufforstung ist keine Lösung - der Kahlschlag muss von vornherein 
verhindert werden! Denn wir brauchen unseren Wald jetzt, nicht irgendwann, in 
Jahrzehnten, wenn die nachgepflanzten Bäume halbwegs gewachsen sind.

 

Hintergrund:

Nach heftigem Widerstand aus ganz München und den südlichen Umlandgemeinden 
gegen den drohenden Kahlschlag im Forst Kasten hatte die SPD den Antrag 
gestellt, zu untersuchen, ob die städtische Heiliggeistspital-Stiftung als 
Waldeigentümerin finanziell auf den Kiesabbau verzichten und aus der laufenden 



EU-weiten Ausschreibung aussteigen kann. Das Sozialreferat holte daraufhin ein 
juristisches Gutachten und die Einschätzung der Regierung von Oberbayern ein. Am
Donnerstag legte es den Stadträten in nichtöffentlicher Sitzung das Ergebnis 
vor, was zu der Vertagung auf Antrag der Grünen führte.

 

München-Liste:

Wir sind eine überparteiliche Gruppe von engagierten Münchnerinnen und 
Münchnern, eng verbunden mit vielen Bürgerinitiativen und Vereinen, die sich 
dafür einsetzen, dass unsere Heimatstadt lebens- und liebenswert bleibt – und 
bald wieder für alle Münchner bezahlbar ist. Wir treten zur Stadtratswahl 2020 
an.
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